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Leistungsbeschreibung 
Hygieneinspektion gem. DIN VDI 6022 am Campus Eschborn 
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1. Das Unternehmen GIZ 
 

Die Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH ist ein weltweit 
tätiges, gemeinnütziges Bundesunternehmen. Sie unterstützt die Bundesregierung in der 
internationalen Zusammenarbeit für nachhaltige Entwicklung und in der internationalen 
Bildungsarbeit. Die GIZ engagiert sich für politische, wirtschaftliche und soziale Stabilität mit 
20.000 Mitarbeiter*innen in mehr als 130 Ländern. Der größte Auftraggeber der GIZ ist das 
Bundeministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ). 

Nachhaltigkeit ist das Leitprinzip der Arbeit der GIZ und zentrale Voraussetzung für ihren 
Beitrag zu einer zukunftsfähigen Gesellschaft. Die GIZ und ihre Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter arbeiten in der Überzeugung, dass nur das Zusammenspiel von wirtschaftlicher 
Leistungsfähigkeit, sozialer Verantwortung und ökologischem Gleichgewicht auch künftigen 
Generationen ein Leben in Sicherheit und Würde ermöglicht – auch und gerade in Zeiten 
verstärkter Kurzfristigkeit von Entscheidungen und Handlungserfordernissen. Politische 
Teilhabe – im Nachhaltigkeitsprogramm 2016-2020 noch als vierte Dimension enthalten – 
begreift die GIZ als Grundvoraussetzung, die nachhaltige Entwicklung in den anderen drei 
Dimensionen erst ermöglicht. Dies spiegelt die Bedeutung von Kooperation und 
Mitbestimmung in ihrer Arbeit wider. Den Rahmen für das Nachhaltigkeitsmanagement bilden 
die Agenda 2030 sowie die nationale Nachhaltigkeitsstrategie der Bundesrepublik. 

Die GIZ engagiert sich im Dialog mit ihren Stakeholdern und ist z.B. Mitglied im Deutschen 
Global Compact Netzwerk, bei B.A.U.M e.V. oder in der Initiative Biodiversity in Good 
Company. Ihre unternehmerische Verantwortung macht die GIZ regelmäßig transparent. Die 
Berichterstattung erfüllt internationale Standards wie den Deutschen Nachhaltigkeitskodex, 
den Global Compact und die Global Reporting Initiative (G4). Alle großen Standorte sind seit 
2013 nach dem betrieblichen Umweltmanagementsystem EMAS (Eco Management and Audit 
Scheme) validiert. 

Mit dem Umweltleitprinzip hat sich die GIZ als Unternehmen z.B. verpflichtet, 
Umweltbelastungen systematisch zu vermeiden oder zu verringern und mit knappen 
Ressourcen wie Wasser oder Energie sparsam umzugehen. Dabei hat sich die GIZ mit ihrem 
Nachhaltigkeitsprogramm 2021 - 2025 konkrete Ziele gesetzt, u.a. bei der Beschaffung 
nachhaltiger Sachgüter und Dienstleistungen nach höchsten Nachhaltigkeitskriterien. Seit 
2014 stellt die GIZ ihre in Deutschland verursachten Treibhausgas-Emissionen nach höchsten 
Kriterien des Clean Development Mechanismen klimaneutral. 
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Vom Bieter wird gewünscht, dass dieser die GIZ auf ihrem Weg zu mehr unternehmerischer 
Verantwortung unterstützt und der Bieter seiner eigenen unternehmerischen Verantwortung 
nachkommt. 

Mit den nachfolgenden Anforderungen wird dementsprechend ein besonderer Schwerpunkt 
auf die Einhaltung von Nachhaltigkeitskriterien gelegt, welche sich ausdrücklich auch auf die 
Hersteller der jeweils angebotenen Produkte beziehen. Langfristig beabsichtigt die GIZ, nur 
noch solche Waren und Dienstleistungen zu beschaffen, deren gesamter Lebenszyklus 
insbesondere entlang der Lieferkette den Nachhaltigkeitskriterien folgen, welche die GIZ auch 
an sich selbst stellt. 

2. Der Campus Eschborn 
 
Bei der GIZ-Liegenschaft, Dag-Hammarskjöld-Weg 1-5 in 65760 Eschborn handelt es sich um 
eigengenutzte Büro- und Verwaltungsgebäude. Die AG hat am Standort Eschborn verteilt in 
insgesamt sechs unterschiedlichen Gebäuden ca. 3.200 Arbeitsplätze. Die Gebäude sind zum 
Teil zusammenhängend bzw. durch Brückenbauwerke erschlossen zum Teil durch öffentliche 
Straßen voneinander getrennt.  
 
 
Postanschrift  
Deutsche Gesellschaft für Internationale  
Zusammenarbeit (GIZ) GmbH 
Dag-Hammarskjöld-Weg 1-5 
65760 Eschborn 
 
 
Anfahrt per Navigation über: 
Ludwig-Erhard-Straße 21 
65760 Eschborn 
 

 

Abbildung 1 Lageplan GIZ 
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Die Leistung wird in folgenden Gebäuden erbracht:  
Haus 1+2+4+5+Neubau  
 
Schwerpunktzeiten der Gebäudenutzung sind Montag bis Freitag von 08:00 bis 18:00 Uhr.  
 
Aufgrund der internationalen Geschäftstätigkeit der GIZ und der damit verbundenen 
theoretische Nutzung der Gebäude rund um die Uhr, ist mit der Anwesenheit von 
Mitarbeiter*innen, auch außerhalb der vorgenannten Schwerpunktzeiten zu rechnen.  
  

Die für die vorliegende Ausschreibung relevanten Bereiche befinden sich in Haus 1 im UG 1 
und auf dem Dach OG 10, im Haus 2 auf dem Dach im OG 4 und OG 5, im Haus 4 im UG 2 
im Haus 5 im UG 1 und auf dem Dach im OG 2, im Neubau im UG 2 und auf dem Dach im OG 
6 
 
Im Haus 1 befinden sich 15 Messpunkte für Abklatschproben 
Im Haus 2 befinden sich 15 Messpunkte für Abklatschproben 
Im Haus 4 befinden sich 5 Messpunkte für Abklatschproben 
Im Haus 5 befinden sich 12 Messpunkte für Abklatschproben 
Im Haus Neubau befinden sich 70 Messpunkte für Abklatschproben 

3.    Leistungsumfang 
 
Auf Grundlage dieser Ausschreibung soll die Hygieneinspektion durch ein Akkreditiertes 
Labor erfolgen.  
 
Der Termin für die Abklatschproben ist 5 Werktage vor dem Termin per Mail (Adresse wird 
nach Auftragserteilung bekannt gegeben) anzumelden. Es ist pro Anlage ein einzelnes 
Protokoll zu erstellen, in den folgende Angaben vorzufinden sind: 
 

 Barcode der Lüftungsanlage 
 Bezeichnung der Anlage 
 Anzahl der Messpunkte 
 Bezeichnung an welcher Stelle die Abklatschprobe genommen wurde 
 Zustand der getesteten Oberfläche 
 KBE/cm² 
 Pilze (KBE/Probe) 

 
Die Berichte sind jeweils 20 Werktage nach erbrachter Leistung einzureichen.  
 
Die Einzelberichte müssen im pdf Format mit Zuordnung zu den Lüftungsanlagen 
identifizierbar sein. Der Präfix des Dokumentes muss wie folgt lauten: 
„ID_xxxxxx_Hygieneinspektion“, die Nummer (xxxxxx) des Barcodes ist vor Ort an dem 
vorhandenen Barcode zu entnehmen.  

4.    Leistungserbringung 
 

Die erste Beprobung beginnt im 1. Halbjahr 2027.  
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5.    Weitere Voraussetzungen 
 
 Zu berücksichtigen ist die DIN VDI 6022 in der jeweils aktuellen Fassung. 
 
 Die Probenehmer müssen die Qualifikation nach DIN VDI 6022 Kategorie A vorweisen. 
 
 

 


